Johannes 12,1-11 
Lektion 26

die salbung in betanien
„Da sprach Jesus: Lass sie. Es soll gelten für den Tag meines Begräbnisses. 
Denn Arme habt ihr allezeit bei euch; mich aber habt ihr nicht allezeit.“ 
(12,7.8)
1.
Beachte den Zeitpunkt und den Ort dieses Ereignisses. Was war vorher dort geschehen (1.2)? 
2.
Betrachte sorgfältig, was Maria tat (3). Welche Bedeutung hatte Salböl damals für Frauen? Was mag sie dazu bewegt haben? 
3.
Denke über die Worte von Judas Iskariot nach (4). Was kommentierte der Verfasser dazu (5.6)? Vergleiche Judas‘ Herzenshaltung gegenüber Jesus mit der von Maria. 
4.
Wie rechtfertigte Jesus Marias Tat und was können wir hier von ihm lernen (7.8; Mk 14,9)? Was lehrte Jesus dabei über sich selbst? Welche Priorität sollte ein Christ haben?
5.
Wie wirkte sich die Auferweckung von Lazarus auf die Menschen aus (9)? Welchen Entschluss fassten die Hohenpriester (10.11)? Warum war die Resonanz der Menschen auch auf Jesu siebtes Zeichen so unterschiedlich?
